
71. Sternfahrt der IPMC
Sicherheitsprobleme in Latsch? Von wegen! Rund 300 Polizisten  

aus über 10 Nationen waren kürzlich zu Gast. 

LATSCH/MARTELL - Eine Woche 
lang standen Latsch und das 
Martelltal ganz im Zeichen der 
Ordnungshüter. Vom 26. Juni 
bis 1. Juli ging im Feriengebiet 
Latsch-Martelltal die 71. Inter-
nationale Polizeisternfahrt der 
IPMC (International Police Motor 
Corporation) über die Bühne. Die 
weiteste Anreise dafür Teilnehmer 
aus Russland auf sich genommen. 
Mit Autos und Motorrädern be-
wältigten die russischen Polizisten 
von Kirow bis in den Vinschgau 
mehr als 3.600 Kilometer. Und es 
machte sich bezahlt. Die Stern-
fahrt war einmal mehr ein Erlebnis 
für alle. Teilnehmer, Organisa-
toren und Zaungäste sprechen 
von einem überaus gelungenen 
Ereignis. Ein Höhepunkt der ein-
wöchigen Veranstaltung war die 
Sternfahrerparade. Die Polizisten 
präsentierten sich der Bevölke-
rung unter großem Applaus. Die 
Latscher Tuifl sorgten derweil bei 
der Festveranstaltung auf dem 
Lacusplatz für Speis und Trank. 
IPMC-Präsident Thomas Meier 
lobte: „Das war eine der besten 
Sternfahrten“. Reinhard Moser, 
der IPMC-Ehrenpräsident, pflich-
tete ihm bei: „Hier war, wie schon 
2013, alles perfekt organisiert“. 
Verantwortlich für die Organisa-
tion waren der Tourismusverein 
Latsch-Martelltal und viele fleißi-
ge Helfer. „Alles konnte reibungs-
los über die Bühne gehen. Ein 
großer Dank geht an die Partner 
und Sponsoren: Gemeinde Latsch 
und Martell, die Regionalentwick-
lungs-Genossenschaft 3B Martell, 
die VI.P, die Raiffeisenkasse Latsch, 

BMW und Landhotel Anna, das 
Racing Team Meran, die Kellerei 
Bozen, Autoindustriale Bozen, 
das Land Südtirol, die Vinschger 
Ortspolizei, die Carabinieri, die 
Finanzwache, die Staatspolizei 
und die Kantonspolizei Graubün-
den für die Unterstützung“, freute 
sich David Stocker vom Touris-
musverein.  Die Teilnehmer der 
Sternfahrt durften sich über ein 
reichhaltiges Programm freuen. 
Ihr Können im Umgang mit den 
Fahrzeugen stellten sie im Biath-
lonzentrum in Martell beim 3. 
Lauf der 8. Europameisterschaft 
im „Geschicklichkeitsfahren mit 
dem Automobil“ und im „Slalom 
mit dem Motorrad“ unter Beweis. 
Dabei setzten die Organisatoren 
rund um den Tourismusverein 
und dem Racing Team Meran ganz 
auf Elektromobilität. Um für alle 
Teilnehmer die gleichen Voraus-
setzungen zu schaffen, wurden 
Elektrofahrzeuge zur Verfügung 
gestellt. Dank der Unterstüt-
zung von Autoindustriale Bozen 
erhielten die Teilnehmer zwei 
Elektro-Smart, das Schlanderser 
Landhotel Anna stellte in Zusam-
menarbeit mit BMW die Elek-
tro-Motorräder zur Verfügung. 
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Motorradausfahrt in Zusammen-
arbeit mit der Familie Vill vom 
Landhotel Anna. Ein Konvoi von 
60 Motorrädern, begleitet von 
Carabinieri, Polizei und Kantons-
polizei Graubünden, machte sich 
auf den Weg. Die Tour führte über 
das Stilfserjoch, Bormio, Livigno, 
Graubünden und Glurns wieder 
zurück nach Latsch. Auch stan-

den der Delegiertenkongress im 
Bildungshaus Schloss Goldrain, 
der Besuch der Obstgenossen-
schaft MIVOR, ein Ausflug zur 
Puni- Destillerie in Glurns, eine 
Exkursion nach Meran, sowie eine 
Wanderung im Hintermartell auf 
dem Programm. Die Teilnehmer 
der Sternfahrt durften sich über 
ein Starterpaket mit typischen 

Südtiroler Produkten freuen, unter 
anderem Vinschger Äpfel sowie 
eine originale Bauernschürze. Bei 
der Abschlussveranstaltung im 
CulturForum in Latsch wurde 
die IPMC-Fahne feierlich an die 
nächsten Veranstalter nach Opole 
in Polen übergeben. 

MICHAEL ANDRES 

Die Parade wurde zu einem internationalen Polizeieinsatz. Bei der Parade marschierten die Ordnungshüter durch Latsch. 
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